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Evaluationsbericht 
„Reparaturbonus“

16.12.2004 Umweltamt/360.14/John

Ziel des Projektes: Durch die Zahlung eines Zuschusses zu den Reparaturkosten von 
Haushalts- und Elektrogeräten soll erreicht werden, dass Bürgerinnen und Bürger ihre 
meist noch langlebigen Geräte reparieren lassen statt sie zu entsorgen.
Dies vermeidet den Verlust wertvoller Rohstoffe. Oft reichen wenige Vorkehrungen aus, um 
die Lebensdauer des Gerätes zu verlängern.

Start Projekt: 23.04.2024

Laufzeit bis: 28.08.2024

Anzahl Anträge: 236

Summe ausgezahlter Fördermittel: 25.104,05 € (213 Anträge bewilligt, 21 ablehnt, 
2 zurückgezogen)
Hinweis: Die ausgezahlte Fördersumme ist niedriger als die bereitgestellte Summe, da die Einzelprüfungen der Rechnungen zu zum 
Teil deutlich niedrigeren Fördersummen oder Ablehnungen geführt hatten. Bei Antragstellung wurde zunächst pauschal der 
Maximalbetrag eingeplant

Bielefeldpassempfänger*innen: 30 Anträge 
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Rahmdaten
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Übersicht Anträge
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Küchen-und Haushaltsgeräte IT- und Telekommunikationsgeräte Unterhaltsungselektronik Werkezeuge und Gartengeräte

Die meisten Anträge wurden mit einer Anzahl von 164 für Küchen- und Haushaltsgeräte gestellt. Gefolgt von 59
Anträgen im Telekommunikationsbereich.
In der Kategorie Unterhaltungselektronik wurden insgesamt 8 Anträge gestellt, jeweils 4 für „Musikboxen/Anlagen“ und
für „Fernseher plus Equipment“.

In der Kategorie Werkzeug und Gartengeräte wurden insgesamt 5 Anträge gestellt,
3 für die Reparatur eines Rasenmähers und 2 für Hochdruckreiniger.
In den Bereichen Körperpflegegeräte und Sonstiges wurden keine Anträge eingereicht.

Küchen-und Haushaltsgeräte
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Küchenmaschine

In der Kategorie Küchen- und Haushaltsgeräte wurden 79 Anträge für Kaffeevollautomaten, 29 Anträge für
Spülmaschinen, 21 Anträge für Waschmaschinen, 18 für Backöfen/Herde und 9 Anträge für Nähmaschinen gestellt.
Damit sind sowohl kleinere Geräte, wie Kaffeevollautomaten und Nähmaschinen als auch Küchengroßgeräte
repariert worden.
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IT-und Telekommunikation
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Kamera Drucker

In der Kategorie IT- und Telekommunikation wurden 53 von 59 Anträgen für 
die Förderung von Reparaturen für Mobiltelefone beantragt. 

Das Förderprogramm „Reparaturbonus“ wurde sehr gut von den Bielefelder*innen
angenommen mit rund 60 Anträgen pro Monat. Die große Nachfrage als auch die
Rückfragen zu einer weiteren Förderung für Reparaturen bestätigen dieses. Zusätzlich hat
das Angebot auch einkommensschwache Personen erreicht, fast 13 % der
antragstellenden Bürger*innen sind Inhaber des Bielefeld- Pass.
Das Förderprogramm sollte als Anreiz dienen zur Ressourcenschonung und Verlängerung
der Lebensdauer von Konsumgütern durch ein Umdenken bei den Antragstellenden.
Dieses ist sicherlich bei vielen erreicht worden, ob es auch Mitnahmeeffekte gegeben hat,
kann nicht beurteilt werden.
Vor dem Hintergrund des hohen Personalaufwands kann eine Fortführung allerdings nicht
ohne zusätzliche Personalkapazitäten empfohlen werden. Bei fast allen Anträgen waren
Nachfragen notwendig und viele Antragstellende benötigten Unterstützung bei der
Antragstellung.
Der Arbeitsaufwand pro Antrag belief sich im Durchschnitt auf etwa 60 Minuten.

Da zurzeit ein Recht auf Reparatur sowohl auf EU-, als auch Bundes- und Landesebene
diskutiert wird, sollten hier die Entwicklungen abgewartet werden.
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Resümee


